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Jungen 19 Bezirksklasse Rückrunde

VfL Pfullingen : TSV Lustnau 
Samstag, 20.01.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim VfL Pfullingen – 6:2 Heimerfolg

Auch dank Luis Musahl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der VfL Pfullingen das Heimspiel gegen
den TSV Lustnau in der Jungen 19 Bezirksklasse Rückrunde mit 6:2 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig
angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Luis Musahl in unter 2 Stunden den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen knappen Erfolg feierten Musahl
/ Musahl beim 3:2 gegen Tischlinger / Henes, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Einen Punkt erhielt der VfL Pfullingen danach, da Kegel / Beddies ihr Doppel kampflos
verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Tim Musahl hatte seinen Gegner Dominik Simon beim ungefährdeten 3:0 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage
der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 3:1-Sieg von Luis Musahl gegen Tom Tischlinger ging
nur Satz 1 verloren. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 18:16 an Musahl ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Punkt erhielt der VfL Pfullingen danach, da Paul Kegel sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war David Beddies bei
seiner 1:3-Niederlage von Jona Henes dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte Tim Musahl in der Partie gegen Tom
Tischlinger, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Musahl seine Favoritenrolle, die
er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Tischlinger zu Ende ging. 6:11, 11:7, 10:12, 11:7, 12:10 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Luis Musahl und Dominik Simon den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Musahl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach diesem Sieg des VfL Pfullingen geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2024 gegen den TV
Rottenburg, während der TSV Lustnau am 20.01.2024 gegen den SV Weilheim antritt.

 Statistik:
 VfL Pfullingen

Doppel: Musahl / Musahl 1:0, Kegel / Beddies 1:0 
Einzel: T. Musahl 1:1, L. Musahl 2:0, P. Kegel 1:0, D. Beddies 0:1 

 TSV Lustnau
Doppel: Tischlinger / Henes 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: T. Tischlinger 1:1, D. Simon 0:2, J. Henes 1:0


